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Studenten van de Rotterdamse Academie van 

Bouwkunst gingen op zoek naar de vitaliteit 

en duurzaamheid van de woningtypologie in 

de stad Boedapest. Boedapester traditionele 

stadsblokken bevatten een rijke verzameling 

aan varianten op de palazzo-typologie. In het 

zogenaamde Pawlatsche is de expressie en 

waarde van het hof net zo belangrijk als het 

exterieur van het blok. De studenten stelden 

zich de vraag waarom de Boedapester palazzi 

al zó lang functioneren en leerden van hun 

duurzaamheid. 

Aan de hand van het typologische repertoire 

van het palazzo, zoals uitgewerkte in Hans 

van der Heijdens boek Het Woonpalazzo 

analyseerden de studenten ieder een be-

staand Pawlatsche in Boedapest. Eindpro-

ducten van dat veldwerk waren een analyse 

met een zwart-wit isometrie en een precieze 

gekleurde traveestudie, waarop de materi-

alen op hun architectonische en technische 

werking zijn onderzocht.

 

Vervolgens maakten zij een ontwerp voor een 

hedendaags woonpalazzo met een gemengd 

woon/werkprogramma. Ook dit ontwerp 

werd gepresenteerd met een gekleurde 

detailweergave en heldere zwart-wit tekenin-

gen. In de uitwerking van het schetsmatige 

PAWLATSCHE

voorstel werd direct gezocht naar beelden en 

materialen. 

Het duurzaamheidsprobleem is dermate 

urgent dat geen ruimte bestaat voor een 

vrijblijvende richtingenstrijd. In het ont-

werp stonden dus alle mogelijke duurzaam-

heidsmaatregelen naast elkaar staan. De 

bestudering van de historie van hergebruik 

van materialen en gebouwen, klimaathuis-

houding en flexibiliteit vormden echter het 

zwaartepunt van het duurzaam stadsontwerp 

in deze module.

Daarnaast is de toepassing van de palazzoty-

pologie in de Nederlandse woningbouwprak-

tijk benadrukt. Het palazzo is weliswaar een 

historisch gegeven, maar heeft zich via de 

Italiaanse en Hongaarse, vaak speculatieve, 

stadsontwikkeling ontwikkelt tot een model 

voor de grootschalige woningbouw.
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54 Budapest

65% BEBAUT
70.500 QM NUTZUNG
 120 GRUNDSTÜCKE
1.800 WOHNUNGEN

3.550 MENSCHEN
/11.5 HA

6,50 - 7,00 €
/QM

EINLEITUNG
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76 Budapest

1805
Auf  Grundlage des Schilson Plans wird 
mit dem Hild Planes die Stadt erneut 
erweitert.

1838
Nach einer großen Flut wird eine neue 
Bauordnung erlassen. Sie regelt die 
Ästhetik der Fassaden, limitiert die Höhe 
der Gebäude und die kleinstmögliche 
Raumgröße. Drei Viertel der Gebäude 
von Pest wurden durch die Flut zerstört. 
Dieser Wohnungsmangel führte zu 
einem Bauboom und zur Erhöhung der 
Geschossigkeit.

18. Jahrhundert
Durch die Entwicklung des Handels wur-
de Pest während des 18. Jahrhunderts das 
kommerzielle Zentrum des Landes. Der 
resultierende Zustrom von Menschen 
wurde von den expandierenden Vorstäd-
ten abgefangen. Mietshäuser entstanden 
in dieser Epoche typischerweise durch 
die Erweiterung und Anpassung von 
bestehenden Häusern. Dennoch waren 
sie nicht ein dominanter Wohnungstyp 
bis in die frühen 1800er. Als die napole-
onischen Kriege den Händlern großen 
Wohlstand brachten, wuchs ihre Attrak-
tivität als rentable Investitionen. Da das 
österreichische Tarifsystem Investitionen 
in der Industrie behinderte, wurde der 
Erwerb von Grundbesitz attraktiv. Die 
Stadt und ihre erste geplante Erweiterung 
bot eine ausgezeichnete Gelegenheit für 
diese Bestrebungen.

1787
Der Plan von Baron Johann von Schilson 
war ein Netz von Straßen. Angepasst an 
die bestehenden Bedingungen, so dass 
eine größtmögliche Zahl von Grund-
stücken vergeben werden konnte. Im 
Vergleich zur mittelalterlichen Stadt 
waren die Grundstücke breiter und tiefer. 
Insgesamt bildeten sie eine rechteckige 
Form. Der Plan wurde 1789 verabschie-
det und vier Jahre später waren bereits 
die meistens Grundstücke verkauft. Der 
Entwurf  mit dem Versprechen einer 
wohlgeordneten Stadt beeinflusst die 
öffentliche Meinung in den kommenden 
Jahrzenten.

1894
Durch Bauordnungen wurden die 
Gebäude weiter eingeschränkt und 
vereinheitlich. Neben Bauhöhen, 
Grundstücksgrößen wurde auch das 
Straßen- zu Fassadenverhältnis festgelegt. 
Die Konsequenz war die großflächige 
Anwendung des Hofhaustyps mit Lau-
bengangerschließung.
Die Konzeption verbessert die Bauwerke 
durch Reduzierung sowohl der unren-
tabelen, aber notwendigen Flächen für 
die Zirkulation, und die Minimierung 
von Baumaterial. Die Präferenz der  der 
Mietshäuser mit gemischten Klassen war 
ebenfalls das Ergebnis der Gewinnmaxi-
mierung und Risikostreuung, nicht Wille 
einer Integration verschiedener Schich-
ten. Eine Idee der Reformer in Berlin 
im 19. Jhd. Der Ansatz zur Diversifizie-
rung, Baugrößen und damit Mieten und 
Mieter, blieb ein zuverlässiger Ansatz in 
einem gesättigten Markt, die auf  der obe-
ren und mittleren Klassen abzielte. Aber 
auch durch einen stetigen Zustrom von 
armen Menschen. Diese Strategie hielt 
Leerstände innerhalb der Mietskasernen 
auf  ein Minimum.

Spätes 19. Jahrhundert
In der Vision des Premierministers von 
Budapest sollte die Stadt zu einem Paris 
des Osten entwickelt werden. Dafür 
wurden neoklassizistische Fassaden 
eingeführt. Aus den zweigeschossigen 
Mietshäuser entwickelten sich die mehr-
geschossigen Häuser.

ENTSTEHUNG

Abb. 25 Abb. 26

Abb. 27

Abb. 28
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1110 Budapest
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1312 Budapest

Damjanich utca 32Rakoczi ut Gonczy Pal utca 4
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1514 Budapest

Pawlatsche I Lichtschächte

Pawlatschengänge sind Laubengänge im Hof  und dienen der Erschließung der einzelnen 
Wohnungen. Besonders in Budapest sind sie charakteristisch für die Bebauung des 19. 
Jahrhunderts. Durch die Gänge kann Platz für Treppenhäuser und innere Erschließung 
minimiert werden. 

Durch die Geometrie und dichte Bebauung der Häuser kommt es in den Eckbereichen zu 
unzureichend belichtet und belüfteten Räumen. Dem wird durch Lichtschächte entgegen 
gewirkt. Die Schächte dienen auch der Entlüftung der Sanitäranlagen und Küchen. Wenn die 
Ecken der Rückseiten als Lichtschacht benutzt werden, sind sie meist größer und können im 
Erdgeschoss als Patio genutzt werden.
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Umlaufende Erschließung der Woh-
nungen von innen über die Pawlatsche

Dreiseitiger Pawlatschenumlauf Lichtschächte zur Belüftung von 
Bädern und Küchen

Lichtschächte an der Rückseite. Bei 
mittlerer Größe kann er als Patio 
genutzt werden

MUSTER
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1716 Budapest

Nutzungsstapelung Zurücksetzen

 

Durch das Zurücksetzen des Quergebäudes entsteht am Ende ein kleiner intimer Hof. Auch 
kann das Quergebäude in seiner Tiefe verdoppelt werden, da es jetzt von zwei Seiten belichtet 
wird.
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1918 Budapest

Der Hof  der Király utca 28 hat zwei große Grünflächen. In Ihnen wachsen unkontrolliert 
niedrige Büsche und darüber stehen kleine Nadelbäume. In der Mitte gibt es einen Gang 
durch den die Bewohner das hintere Treppenhaus erreichen. Am Rand gibt es einen zwei 
Meter breiten Streifen, der als befestigter Vorgarten der Wohnungen im Erdgeschoss genutzt 
wird.

Kleiner Hof

Ein kleiner Hof  führt zu einer intimen Atmosphäre. Ein Baum wächst in der Mitte und 
überdeckt den Hof. An der rechten Seite liegt eine alte gemeinschaftlich genutzte Wasserstelle. 
Das Gebäude ist zwei Geschosse hoch und hat nur Wohnnutzungen. Dadurch eignen sich die 
Bewohner den Hof  an. Für die Kinder ist es ein Spielplatz, die Älteren trocknen die Wäsche 
und stellen Blumen vor den Eingang.
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2120 Budapest
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Hof  mit Markt

Den Hof  der Klauzal ter 11-12 erreicht man durch ein großes gusseisernes Tor. Der 
Durchgang ist gleichzeitig eine Passage zur Akacfa utca auf  der anderen Seite des Blocks. 
Im Durchgang sind Wochentags und Samstag vormittags kleine Buden geöffnet, die lokale 
Produkte verkaufen. Neben einem Metzger und einem Käseladen gibt es mehrere Obst- 
und Gemüsehändler. Die Händler breiten sich mit ihren Kisten in der Durchfahrt aus. Für 
Passanten bleibt nur eine schmale Gasse übrig. In der Hälfte der alten Markthalle ist heute 
der Supermarkt Spar. Eine Toilette ist tagsüber gegen eine geringe Bezahlung geöffnet. 
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Die Putzfrau sitzt meistens auf  einem Drehstuhl am Kiosk und unterhält sich mit den 
Verkäufern. Vor dem Eingang zum Supermarkt werden auf  einem kleinen Tisch gefälschte 
DVD‘s verkauft. Nebenbei hält er die Tür offen. Im kleinen Kiosk gibt es Kaffee, Snacks 
und Zigaretten. Vor der Toilette dienen unterschiedliche Stühle als Wartebreich. Morgens 
ergänzen weitere informelle Marktstände auf  der Straße die feststehenden Marktbuden. Das 
große Treppenhaus an der Straße führt zu den Wohnungen in den oberen drei Geschosse. 

MUSTER
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der Supermarkt Spar. Eine Toilette ist tagsüber gegen eine geringe Bezahlung geöffnet. 
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Die Putzfrau sitzt meistens auf  einem Drehstuhl am Kiosk und unterhält sich mit den 
Verkäufern. Vor dem Eingang zum Supermarkt werden auf  einem kleinen Tisch gefälschte 
DVD‘s verkauft. Nebenbei hält er die Tür offen. Im kleinen Kiosk gibt es Kaffee, Snacks 
und Zigaretten. Vor der Toilette dienen unterschiedliche Stühle als Wartebreich. Morgens 
ergänzen weitere informelle Marktstände auf  der Straße die feststehenden Marktbuden. Das 
große Treppenhaus an der Straße führt zu den Wohnungen in den oberen drei Geschosse. 

MUSTER
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2322 Budapest

Pawlatsche II

In Budapest werden die Pawlatschen neben der Erschließungsfunktion auch als Terrasse, 
Balkon, Vorgarten oder Abstellfläche genutzt. Damit erhält der Innenhof  eine zusätzliche 
Qualität des Gebrauchs.

Pawlatschen Endstück

Endstücke der Pawlatschen Gänge erfahren eine besonders intensive Aneignung durch die 
Nutzer, da Anlieger über diesen Zugang ihre Wohnung erschließen.
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2322 Budapest

Pawlatsche II

In Budapest werden die Pawlatschen neben der Erschließungsfunktion auch als Terrasse, 
Balkon, Vorgarten oder Abstellfläche genutzt. Damit erhält der Innenhof  eine zusätzliche 
Qualität des Gebrauchs.

Pawlatschen Endstück

Endstücke der Pawlatschen Gänge erfahren eine besonders intensive Aneignung durch die 
Nutzer, da Anlieger über diesen Zugang ihre Wohnung erschließen.
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2524 Budapest
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Podest im Innenhof

Ein      Podest vor der Tür markiert einen privaten Bereich im gemeinschaftlichen Hof. Die 
Fläche kann als Vorgarten und zum      Abstellen von Hausrat genutzt werden. Auf  einem 
Podest steht ein Stuhl von dem eine ältere Bewohnerin den Hof  überblicken kann. Von dort 
grüßt sie ihre Nachbarn und wechselt mit ihnen ein paar Worte. Durch einen individuellen 
Bodenbelag wird das Podest zusätlich gestaltet und markiert den Hauseingang.
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Individuelle Fassaden

Die Fassaden in den Höfen der Budapester Wohnhäuser können von den Bewohnern 
individuell gestaltet werden. Das gleiche gilt für die Fenster und Türen. Dieser 
unterschiedliche Standard wird durch die Laubengänge ermöglicht. Sie dienen den 
Bewohnern als Gerüst für die Gestaltung ihrer Fassaden. Die Bewohner können nach 
persönlichem Geschmack und Geldbeutel die Fenster und Türen wählen, und bei Bedarf  
weiter nachrüsten.
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2524 Budapest
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Podest im Innenhof

Ein      Podest vor der Tür markiert einen privaten Bereich im gemeinschaftlichen Hof. Die 
Fläche kann als Vorgarten und zum      Abstellen von Hausrat genutzt werden. Auf  einem 
Podest steht ein Stuhl von dem eine ältere Bewohnerin den Hof  überblicken kann. Von dort 
grüßt sie ihre Nachbarn und wechselt mit ihnen ein paar Worte. Durch einen individuellen 
Bodenbelag wird das Podest zusätlich gestaltet und markiert den Hauseingang.
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Individuelle Fassaden

Die Fassaden in den Höfen der Budapester Wohnhäuser können von den Bewohnern 
individuell gestaltet werden. Das gleiche gilt für die Fenster und Türen. Dieser 
unterschiedliche Standard wird durch die Laubengänge ermöglicht. Sie dienen den 
Bewohnern als Gerüst für die Gestaltung ihrer Fassaden. Die Bewohner können nach 
persönlichem Geschmack und Geldbeutel die Fenster und Türen wählen, und bei Bedarf  
weiter nachrüsten.
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ADRIAAN KADIJK

ÜLLÓI ÚT 16

Adriaan Kadijk

Opengewerkte isometrie ©AK
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BOEDAPESTER PALAZZO

ADRIAAN KADIJK
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BOEDAPESTER PALAZZO
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BOEDAPESTER PALAZZO

Anika de Croon

JÓZSEF KÖRÚT 36

Anika de Croon

Opengewerkte isometrie ©AdC
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BOEDAPESTER PALAZZO

Anika de Croon
DOORSNEDE 1:30AANZICHT 1:30PLATTEGROND 1:30

BOEDAPESTER PALAZZO

Anika de Croon
DOORSNEDE 1:30AANZICHT 1:30PLATTEGROND 1:30

Traveestudie ©AdC
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Bas Beltman
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Bas Beltman
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SOMOGYI BÉLA UTÇA 17

Bilal Berkane

Opengewerkte isometrie ©BB
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BOEDAPESTER PALAZZO

Bilal Berkane 

Traveestudie ©BB
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Bilal Berkane 
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Bilal Berkane 
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Grote hof ©HvdH
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Androne ©HvdH
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BOEDAPESTER PALAZZO

Demi van Diest

Axonometrie 1:100

JÓSZEF KÖRÚT - BEKÉSJ UTÇA - KÖLCSEY UTÇA
Demi van Diest

Opengewerkte isometrie ©DvD



HET BOEDAPESTER PAWLATSCHE HET BOEDAPESTER PAWLATSCHE

51

BOEDAPESTER PALAZZO

Demi van Diest

Gevel 1:20

Plattegrond 1:20

Doorsnede 1:20

Traveestudie ©DvD
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Demi van Diest

Gevel 1:20

Plattegrond 1:20

Doorsnede 1:20
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Straathoek ©HvdH
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RÖKK SZILÁRD UTÇA 19

Gijs Romijn

Opengewerkte isometrie ©GR
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Cortile, androne ©HvdH
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Traveestudie ©GR
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GIJS ROMIJN

BOEDAPESTER PALAZZO

GIJS ROMIJN
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BOEDAPESTER PALAZZO

JEANINE VAN STEENSELEN

AXONOMETRIE 1:100

JÓZSEF KÖRÚT 17

Jeanine van Steenselen

Opengewerkte isometrie ©JvS
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BOEDAPESTER PALAZZO

JEANINE VAN STEENSELEN

AXONOMETRIE 1:100

BOEDAPESTER PALAZZO

JEANINE VAN STEENSELEN

GEVELAANZICHT DOORSNEDE

PLATTEGROND

Traveestudie ©JvS

BOEDAPESTER PALAZZO

JEANINE VAN STEENSELEN

GEVELAANZICHT DOORSNEDE

PLATTEGROND
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ZENTKIRÁLYI UTÇA 1

Kas Rozendaal

Opengewerkte isometrie ©KR
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BOEDAPESTER PALAZZO

KAS ROZENDAALTraveestudie ©KR
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Analyse palazzo

Begane grond
1:100

Kas Rozendaal

1e Verdieping
1:100

Kas Rozendaal

Cortile ©KR
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Analyse palazzo

Begane grond
1:100

Kas Rozendaal

1e Verdieping
1:100

Kas Rozendaal

Analyse palazzo

Begane grond
1:100

Kas Rozendaal

1e Verdieping
1:100

Kas Rozendaal

Plattegrond begane grond ©KR Plattegrond verdieping ©KR
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BOEDAPESTER PALAZZO

MATTHIJS BUYSSE 3E JAAR

CRUDY GYULA UTÇA 20

Matthijs Buysse

Opengewerkte isometrie ©JvS
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BOEDAPESTER PALAZZO

MATTHIJS BUYSSE 3E JAAR

PLAATS IN DIT VAK:

JE AANZICHT, DOORSNEDE EN 
PLATTEGRONDFRAGMENT

Traveestudie ©MB

BOEDAPESTER PALAZZO

MATTHIJS BUYSSE 3E JAAR

PLAATS IN DIT VAK:

JE AANZICHT, DOORSNEDE EN 
PLATTEGRONDFRAGMENT
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BOEDAPESTER PALAZZO

MOHAMMED TAREK 1e jaars

Steen -  Baksteen

Isolat ie - zacht

Isolat ie -  hard

Beton  C

Beton  gewapend pre fab

Metaa l  -  A lumin ium

Hout -  Mul t ip lex

Hout  C

Steen -  Ka lkzandsteen

Steen -  Ce l lenbeton

Veze lcement  -   
Voorbewerk t  
p lanken

Cement  -  Dekv loer/  chape

Isolat ie -  XPS 
zwevende dekv loer

DRAW WITH IN  THE  GREY  BOX  FOR  DRAWING TO  APPEAR  IN  LANDSCAPE  AND 

PORTRA IT  MASTERS  

N

R E N V O O I  V O L G E N S  N E N  2 05 8

WI JZ IG INGEN TEKENEN

PROJECT  NAME
S ITE  NAME (UPPERCASE )

O N D E R W E R P  

F O R M A A T  A 0

O M S C H R I J V I N G 0 1 B E G A N E  G R O N D  P L A T T E G R O N D E N

SCHAAL 1 : 100

D A T U M  

T .    072-7855228

E .    in fo@pro6vastgoed.n l

W.   www.pro6vas tgoed .n l

B L A D N U M M E R

DO202        

M O D E L L E U R   

A.

LAAT  88

181 1  EK  ALKMAAR

K A D A S T E R KA A R T  

HERZ IEN ING WI JZ IGEN D A T U M

SCHAAL  

LÓNYAY UTÇA 11

Mohammed Tarek

Opengewerkte isometrie ©MT
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BOEDAPESTER PALAZZO

MOHAMMED TAREK 1e jaars

Traveestudie ©MT
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Straathoek ©HvdH
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Entree ©HvdH
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ERSZEBET KÖRUT 14

Sandro Setalo

Opengewerkte isometrie ©SS
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Traveestudie ©SS
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BOEDAPESTER PALAZZO

Ilse van de Groes

JÓZSEF KÖRÚT 45

Ilse van de Groes

Opengewerkte isometrie ©IvdG
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BOEDAPESTER PALAZZO

Ilse van de Groes

VECTORWORKS EDUCATIONAL VERSION

VECTORWORKS EDUCATIONAL VERSION

Doorsnede 1:20Aanzicht 1:20Plattegrond 1:20

BOEDAPESTER PALAZZO

Ilse van de Groes

Traveestudie ©IvdG
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De studenten ontwierpen elk een woonge-

bouw dat naast het door hun bestudeerde 

gebouw lag. De typologie is gegeven: de wo-

ningen worden als woonpalazzo ontwikkeld. 

Volumetrie, materiaal en esthetiek werden 

contextueel bepaald, waarbij het referentie-

project ook letterlijk een referentie was. De 

kwantitatieve eisen voor de woningen legden 

geen functies vast. Elke student ontwikkelde 

een opvatting over de organisatie van het 

woonprogramma. De woningen dienden ech-

ter diverse soorten gebruik zonder verbou-

wingen toe te laten.

Het gebouw moest aan de volgende eisen 

voldoen:

- Het programma bestaat overwegend uit 

woningen.

- 40% van de eenheden is een woning met 

een gbo van 80 m2 en heeft vier kamers en is 

geheel gelijkvloers en rolstoeltoegankelijk.

- 40% van de eenheden is een woning met 

een gbo van 100 m2 en heeft drie kamers en 

is geheel gelijkvloers en rolstoeltoegankelijk.

- 20% van de eenheden heeft een afwijkend 

programma naar eigen inzicht, dit hoeven 

dus geen woningen te zijn.

- Alle kamers in de woning zijn zo veel mo-

gelijk vierkant in plattegrond, de maximale 

verhouding is 3:4.

- Alle kamers in alle woningen zijn afsluit-

baar.

- Lofts zijn niet toegestaan.

- Elke woning is barrièrevrij ontsloten. Er is 

een lift met een schachtmaat van 1.77 x 2.60 

m..

- Elke woning heeft twee meterkasten van 

0.35 x 0.75 m.

- Elke woning heeft een berging/installatie-

ruimte van 4 m2.

- Elke woning heeft een leidingschacht naast 

toilet/badruimte/berging met een oppervlak-

te van 0.04 m2 per woonlaag.

- Er worden geen eisen voor een buitenruim-

te geformuleerd. Elke student ontwikkelt een 

eigen visie op plaats en hoedanigheid van de 

buitenruimte.

- Vanuit elke woning moet twee kanten op 

gevlucht kunnen worden. (In afwijking van 

de Nederlandse voorschriften) geldt een 

brandweerladder op de openbare weg als 

tweede vluchtweg als de gevelopeningen 

minimaal 1 m2 groot zijn.

- Binnendeuren hebben een vrije doorgang 

van max. 0,75 m.

- Voor overige details gelden de Nederlandse 

voorschriften.

ONTWERPOPGAVE
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BOEDAPESTER PALAZZO

ADRIAAN KADIJK

axonomotrie | 1:200

plattegrond begane grond | 1:200

plattegrond eerste t/m derde verdieping | 1:200

plattegrond vierde verdieping | 1:200

situatie | 1:1000

voorgevel | 1:200

langsdoorsnede | 1:200

dwarsdoorsnede | 1:200

ONTWERP ADRIAAN KADIJK

Opengewerkte isometrie ©AK
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BOEDAPESTER PALAZZO

ADRIAAN KADIJK

axonomotrie | 1:200

plattegrond begane grond | 1:200

plattegrond eerste t/m derde verdieping | 1:200

plattegrond vierde verdieping | 1:200

situatie | 1:1000

voorgevel | 1:200

langsdoorsnede | 1:200

dwarsdoorsnede | 1:200

BOEDAPESTER PALAZZO

ADRIAAN KADIJK

travée | 1:25

BOEDAPESTER PALAZZO

ADRIAAN KADIJK

travée | 1:25

BOEDAPESTER PALAZZO

ADRIAAN KADIJK

travée | 1:25

Traveestudie ©AK
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BOEDAPESTER PALAZZO

ADRIAAN KADIJK

axonomotrie | 1:200

plattegrond begane grond | 1:200

plattegrond eerste t/m derde verdieping | 1:200

plattegrond vierde verdieping | 1:200

situatie | 1:1000

voorgevel | 1:200

langsdoorsnede | 1:200

dwarsdoorsnede | 1:200

BOEDAPESTER PALAZZO

ADRIAAN KADIJK

axonomotrie | 1:200

plattegrond begane grond | 1:200

plattegrond eerste t/m derde verdieping | 1:200

plattegrond vierde verdieping | 1:200

situatie | 1:1000

voorgevel | 1:200

langsdoorsnede | 1:200

dwarsdoorsnede | 1:200

Langsdoorsnede  ©AK

Aanzicht voorgevel  ©AK
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Plattegrond begane grond ©AK Plattegrond verdiepingen ©AK
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ONTWERP ANIKA DE CROON

Opengewerkte isometrie ©AdC
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BOEDAPESTER PALAZZO

Anika de Croon

OOSTGEVEL  1:30

PLATTEGROND 2E VERDIEPING  1:30

DOORSNEDE  1:30

BOEDAPESTER PALAZZO

Anika de Croon

OOSTGEVEL  1:30

PLATTEGROND 2E VERDIEPING  1:30

DOORSNEDE  1:30

BOEDAPESTER PALAZZO

Anika de Croon

OOSTGEVEL  1:30

PLATTEGROND 2E VERDIEPING  1:30

DOORSNEDE  1:30

Traveestudie ©AdC
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BOEDAPESTER PALAZZO

Isometrie

Plattegrond verdieping 1/3

Doorsnede A-A

Doorsnede B-B

Plattegrond begane grond
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BOEDAPESTER PALAZZO

MOHAMMED TAREK 1e jaars

Gevelfargment 1:20 Doorsnede 1:20
Traveestudie ©MT
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ONTWERP SANDRO SETALO
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4. 4e Verdieping 1:150

3. 3e verdieping 1:1501 1e verdieping 1:150

BG begane grond 1:150

Dwarsdoorsnede 1:150

Langsdoorsnede2 1:150

Szomszéd Háza, #5 Erszebet Korüt, Budapest.
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